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Relational Economics ist eine politische Ökonomie 
der Governance wirtschaftlicher Transaktionen 
moderner Gesellschaften. Das Buch analysiert die 
Mechanismen globaler Wertschöpfungsketten 
am Gegenstand der kooperativen Produktivität 
globaler Intra- und Inter-firm-Netzwerke, des da-
für erforderlichen intersektoralen Stakeholder-
Managements und deren transkultureller Füh-
rung. Aus der Diskussion dieser Zusammenhänge 
entwickelt es die kategoriale Taxonomie einer 
allgemeinen Theorie der Relation wirtschaftlicher 
Ereignisse. Deren analytische Grundeinheiten sind 
die relationale Transaktion und deren Formen der 
Governance sowie die polykontextuale Koopera-
tion wirtschaftlicher, politischer und zivilgesell-
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schaftlicher Akteure und der dabei anfallenden 
und zu verteilenden Faktoreinkommen und rela-
tionalen Renten. Relationale Transaktionen sind, 
anders als der diskrete Tausch der Standardöko-
nomie, dynamische Attraktoren multipler sozialer 
Kontexte und Entscheidungslogiken als imma-
nente Faktoren der Wertschöpfung. Sie sind nicht 
die Ausnahme, sondern das Charakteristikum mo-
derner Ökonomien und ihrer globalen Netze.
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